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ie Olympischen Spiele, die in die-
sen Tagen in Rio de Janeiro gefei-
ert werden, haben ihren antiken Ur-

sprung in einem religiösen Fest für den
griechischen Göttervater Zeus und den
göttlichen Helden Pelops. Heute haben
die Olympischen Spiele nichts mehr mit
Religion zu tun, sind ein säkulares Fest,
das dennoch eine ungeheure Faszinati-
on ausübt und die Menschen sogar über
religiöse Grenzen hinweg miteinander
verbindet. Woher kommt diese Faszinati-
on. Eine Ursache ist sicherlich bei den
Medien zu finden, die dieses Fest nahe-
zu bis in den letzten Winkel der Welt
übertragen und nicht müde werden uns
aufzufordern, dabei zu sein – und sei es
nur am Fernsehgerät. Doch das allein
kann es nicht sein. Ich glaube, die Fas-
zination liegt im fairen Kräftemessen der
Sportler und Sportlerinnen. Der sportliche
Wettkampf lebt von der Chancengleich-
heit. Dass die allzu oft ein Wunschtraum
ist, zeigt uns ein Blick auf die zahlrei-
chen öffentlich gewordenen Doping-
vergehen. Und das war wohl auch in der
Antike schon so, aus der es Beispiele
von Wettbewerbsverzerrung und vom
Einsatz unlauterer Mittel zur Leistungs-
steigerung wie Rinderblut, Cannabis oder

Opium gibt. Wenn so viel auf dem Spiel
steht, wird aus dem Spiel schnell bitterer
Ernst, und nicht allen gelingt es, fair zu
bleiben. Wie wohltuend anders sporttrei-
bende Kinder und Jugendliche, denen es
vor allem um die gemeinsame Freude
geht. Bei ihnen wird noch gelebt, was
sich Papst Franziskus für jeden Sport
wünscht: „Der Sport sei immer ein Mittel
für Austausch und Wachstum, aber nie
Anlass zu Hass und Gewalt.“

D
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Unsere Pfarrgemeinde St. Antonius steht Ihnen offen und freut sich über Ihre
Anwesenheit. Die wichtigsten Termine finden Sie in diesem Pfarrbrief unter
der Rubrik „kurz & bündig“ S. 6. Wenn Sie gerne von einem unserer Seelsor-
ger besucht werden wollen, rufen Sie unter der Telefonnummer 13 61 nach-
mittags oder abends bei mir an. Wir machen dann einen Termin aus.
Internetauftritt? Haben wir auch. Schauen Sie im Internet
nach unter  www.antonius-kevelaer.de
und stöbern Sie ein bisschen.

Sie sind neu in

unserer Gemeinde?

Herzlich willkommen!
Wir haben schon auf Sie gewartet!

Ihr
Diakon Helmut Leurs

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

Rückblick der BÜCHEROASE
in Sin Sin Sin Sin Sttttt. An. An. An. An. Antttttoooooniuniuniuniuniusssss

Unser letztes Bücheroasenwochenende vor der Sommer-
pause war „phantastisch“. Der Förderverein Tierpark
Weeze freut sich über Spenden in Höhe von 400 Euro.
Herzlichen Dank an alle Besucher!

Allen Buchliebhabern wünschen wir eine mit vielen guten Büchern gefüllte Som-
merzeit und freuen uns auf ein Wiedersehen im November.

Unser Tipp: die Büchertrödelecke beim Pfarrfest am 11.September 2016!!!!!

Unser Termin zum Vormerken: 10 Jahre Bücheroase St. Antonius am
12./13. November 2016

Bis dahin, lesen Sie wohl!

☞
☞

Das Team der Bücheroase

Das Attat Krankenhaus liegt 175 Kilometer südwestlich
von der äthiopischen Hauptstadt Addis Abeba. Es ist
seit 46 Jahren in Betrieb und gehört der katholischen
Kirche Äthiopiens. Die Missionsärztlichen Schwestern
haben das Krankenhaus gegründet und sind weiterhin
in leitender Funktion.

Das gesamte Projekt (kurative und präventive Seite)
hat 204 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

30% der Einnahmen des Krankenhauses sind Pa-
tientenbeiträge, der Rest der Kosten wird durch Spen-
den gedeckt.

ATTAT– OUR  LADY
OF  LOURDES

CATHOLIC  HOSPITAL

Zusammenfassung des Jahresberichts
über die Aktivitäten im Jahr 2015
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Das Krankenhaus ist die nächsthöhere Überweisungs-
instanz für 35 größere und kleinere Gesundheitszentren.
Unser Einzugsgebiet wird auf 1.000 000 Einwohner ge-
schätzt mit einem Einzugsradius von etwa 100 km.

Das neue Ambulanzgebäude ist voll im Betrieb und alle
freuen sich über den gewonnen Platz zum Arbeiten. In-
zwischen sind die Straßenbauarbeiten in unserer Gegend
so gut wie abgeschlossen. Die besseren Straßen bringen
mehr Patienten, vor allem auch mehr Schwangere, zu uns.
Unser Kreissaal platzt aus allen Nähten und alle erwar-
ten mit Vorfreude die Einweihung des neuen Kreissaal-
und OP-Trakts, der sich gerade in der Rohbauphase be-
findet.

Im Jahr 2015 kamen 82.340 Personen in die Kran-
kenhausambulanz, dies ergibt in unserer 5-Tage-Woche
einen Tagesdurchschnitt von 316 Personen. Die häufig-
sten Diagnosen in der Ambulanz waren Infektionen aller
Art, Probleme des Verdauungstraktes und Blasen- und
Nierenbeschwerden. Malaria lag dieses Jahr nur an 9.
Stelle.

Das Krankenhaus hat 65 Betten. Im Haus für Risiko-
mütter gibt es 44 zusätzliche Betten und 11 Betten in der
Abteilung für fehlernährte Kinder.

8.783 Patienten wurden stationär behandelt. Die Bele-
gungsrate betrug 101%.

Die durchschnittliche Verweildauer betraegt 2,7 Tage.
Der Hauptgrund zur Aufnahme sind Probleme im Rahmen
von Schwangerschaft und Geburt, gefolgt von Infektions-
erkrankungen aller Art mit Malaria an 6. Stelle.

Im Jahr 2015 kamen
82.340 Personen in
die Krankenhaus-

ambulanz, dies ergibt
in unserer 5-Tage-

Woche einen Tages-
durchschnitt von 316

Personen.
8.783 Patienten
wurden stationär

behandelt.
Die Belegungsrate

betrug 101%.

Die Missionsärztlichen Schwestern und das »Attat-Team«

Die Haupt-
todesursache bei den
stationären Patienten
waren Lungenentzün-
dung, Neugeborenen-

Infektionen und
Kreislaufkrankheiten,

vor allem Schlaganfall.
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 In unserem einfachen Operationssaal konnten 2.010 große
Operationen und 6.914 kleinere Eingriffe durchgeführt werden.
Die häufigste Operation ist Kaiserschnitt (703), gefolgt von Ent-
fernungen der Gebärmutter (300). Bei den kleinen Eingriffen
steht das Ziehen kranker Zähne mit einem Drittel der Fälle an
erster Stelle.

Es fanden 3.545 Geburten statt, davon waren 44% mit Kom-
plikationen verbunden. Es wurden 13.000 HIV-Tests durchge-
führt. Die Positivrate ist auf 0,5% gerutscht, was vor allem der
konsequenten Therapie zu verdanken ist. 386 erwachsene
AIDS-Patienten und 39 AIDS-kranke Kinder erhalten Anti-
Retroviral Therapie (ART) in unserem Sonderprogramm.

Attat hat ein großes Integriertes Gesundheitsprogamm in Zu-
sammenarbeit mit 28 umliegenden Dörfern. Zum Programm
gehören „eine sichere Wasserversorgung“ mit 133 Brunnen, von
dem 144.300 Personen profitieren.

„Frauenarbeit“: 3.699 Frauen sind in 32 Frauengruppen or-
ganisiert, ein Aspekt dieser Arbeit sind Kleinkredite aus dem
„revolving fund“, den die Frauen selbst verwalten, zur Zeit sind
zinslose Darlehen in Höhe von 700-1000 äthiopischen Birr (etwa
30-40 Euro) möglich.

Es gibt 9 Dorfgesundheitsstationen, die mit Dorfgesundheits-
helfern besetzt sind. Hier werden Bagatelleiden wie Kopf-
schmerzen, kurzzeitiges Fieber, Würmer, kleine Wunden und
unkomplizierte Augenentzündungen usw. behandelt. Dies er-
spart vielen Menschen den Weg in die Krankenhausambulanz.
Diese „Erste-Hilfe-Stationen“ sind nicht mit den qualifiziert ge-
führten Gesundheitszentren und Kliniken, die zu uns einwei-
sen, zu verwechseln.

An erster Stelle steht natürlich Gesundheitserziehung. Die
behandelten Themen sind: AIDS, Tuberkulose, Impfungen,
Sauberkeit, schädliche traditionelle Praktiken, Familienplanung,
Kinderversorgung, Toilettengebrauch, Durchfallerkrankungen,
Malaria, Augenleiden usw. Im Haus für Risikoschwangere stieg
die Aufnahmerate auf 779 Frauen an. 34% dieser Frauen
brauchten einen Kaiserschnitt. Bei den Nicht-Risiko-Schwan-
geren lag die Sectio-Rate bei 15%.

Im Zentrum für fehlernährte Kinder wurden 35 Kinder mit
einer Begleitperson aufgenommen und nach Besserung des
Ernährungszustandes in den Dörfern nachbetreut. All dies und
mehr ist durch das Teilen großzügiger Menschen möglich.
Dank dafür.

Falls Sie einen ausführlichen englisch-sprachigen Bericht
wünschen, bitte um Mitteilung: attathospital@gmail.com.
Mehr info unter www .attathospital.de.    Schwester Rita Schiffer

Äthiopien
Wiege der

Menschheit
Ursprungsland
des Kaffees.

Kaffee arabica
(Coffea arabica)

hat seinen
nachweislichen

Ursprung
in den

Regenwäldern
Süd-Äthiopiens.

Schwester
Rita Schiffer
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. Mit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns aufMit uns auf dem  dem  dem  dem  dem WWWWWeeeeeggggg

kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig _____ kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig kurz & bündig

Im Berichtszeitraum wurden durch das Sakrament der Taufe in unsere
Gemeinde und damit in die Kirche aufgenommen: am 15.5.: Max Hergarden,
Yara Halina Stefanowski, Jonas Williger; am 5.6.: Niklas Schmetten, Julia
Zimkowska.

Heimgegangen zum Vater sind aus unserer Gemeinde: am 25.5.: Herr
Werner Holtmann, 86 Jahre; am 29.5.: Frau Elisabeth Diepmann, 87 Jahre;
am 31.5.: Frau Brigitte Hüsgen, 72 Jahre; am 15.6.: Frau Anna Maria Voß, 87
Jahre. Unser himmlischer Vater lasse unsere Verstorbenen in seinem Frieden
leben und schenke uns ein frohes Wiedersehen in seinem Reich. A.B.

Mitten in den Ferien – im Römischen
Reich waren Mitte August die feria
augusta, die Augustferien – feiert die
Kirche am 15. August  das Fest
Mariä Aufnahme in den Him-
mel . Ein österliches Fest, das nicht
nur mit Maria zu tun hat, sondern ganz
wesentlich mit uns. Maria steht an die-
sem Fest stellvertretend für jeden
Menschen. Auch unser Leben, sagt
dieses Fest, endet nicht im Tod, son-
dern wird aufgehoben in Gottes Nähe.
Dass das Fest, an dem wir das beden-
ken und feiern, vom Ursprung her ein
Ferientag ist, sagt uns, was diese
Glaubensgewissheit für uns bedeuten
soll: Komm zur Ruhe, entspann dich,
sei gelassen, finde Freude am Leben.
Denn Gott sorgt sich um dich und dein
Leben.

Fr., 1. 7. Herz-Jesu-Freitag
19.00 Uhr Vesper

Sa., 2. 7. 11.30 Uhr Friedensgebet in der Antoniuskapelle
14.00 Uhr Trauung des Brautpaares Thomas Croonenbroeck

und Kathrin Rizzo
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

In den Großen Ferien vom 11. Juli bis zum 23. August entfallen die Vespern
montags, mittwochs und freitags!

Sonntags aber wird die Vesper auch in den Ferien um 18.00 Uhr gebetet
und Sie sind herzlich dazu eingeladen!
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So., 3. 7. FEST DES HEILIGEN THOMAS, Apostel
8.30 Uhr Heilige Messe

10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst, großer Saal, Antoniusheim
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 4. 7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Di., 5. 7. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 6. 7. 9.00 Uhr Heilige Messe

19.00 Uhr Vesper

Do., 7. 7. 8.10 Uhr ökumenischer Abschlussgottesdienst der Klassen 4
der St.-Antonius-Grundschule

11.15 Uhr Morgenlob des St.-Antonius-Kindergartens zum
Ferienbeginn

18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 8. 7. 8.10 Uhr ökumenischer Abschlussgottesdienst der Klassen 1-3
der St.-Antonius-Grundschule

19.00 Uhr Vesper

Sa., 9. 7. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 10.7. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 11. 7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

Di., 12. 7. 9.00 Uhr Bibelteilen im Antoniusheim
19.00 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet von der kfd

Mi., 13. 7. 9.00 Uhr Heilige Messe
Do., 14. 7. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

19.00 Uhr Heilige Messe

Sa., 16. 7. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag, mitgestaltet von der
Medjugorje-Vereinigung

So., 17. 7. 8.30 Uhr Heilige Messe
11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 18. 7. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
Di., 19.7. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 20. 7. 9.00 Uhr Heilige Messe

15-17 Uhr SpieleMix – offene Runde der kfd im Antoniusheim

Lies:
Evangelium

Lukas
10,1-12, 17-20

Lies:
Evangelium

Lukas
10,25-37

Lies:
Evangelium

Lukas
10,38-42
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Do., 21. 7. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 22. 7. 10-11 Uhr im Antoniusheim Kartenverkauf für die Tagesfahrt
der kfd am 22.8. nach Appeltern, siehe kfd-Artikel S. 11

Sa., 23. 7. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 24. 7. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 25. 7. FEST DES HEILIGEN JAKOBUS, Apostel
10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

Di, 26. 7. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 27. 7. 9.00 Uhr Heilige Messe
Do., 28. 7. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

19.00 Uhr Heilige Messe
Sa., 30. 7. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 31. 7. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 1.8., 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
Di., 2. 8. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 3. 8. 9.00 Uhr Heilige Messe
Do., 4. 8. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

19.00 Uhr Heilige Messe
Sa., 6. 8. 11.30 Uhr Friedensgebet in der Antoniuskapelle

18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 7. 8. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 8. 8. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
Di., 9. 8. 19.00 Uhr Heilige Messe, mitgestaltet von der kfd
Mi., 10. 8. 9.00 Uhr Heilige Messe
Do., 11. 8. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

19.00 Uhr Heilige Messe
Fr., 12. 8. 14.30 Uhr Trauung des Brautpaares Thomas Meyer u. Heike Ruiters
Sa., 13. 8. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 14. 8. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Lies:
Evangelium

Lukas
11,1-13

Lies:
Evangelium

Lukas
12,13-21

Lies:
Evangelium

Lukas
12,32-48

Lies:
Evangelium
Lukas 7,11-17
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Mo., 15. 8. HOCHFEST MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL,
Mariä Himmelfahrt
10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle

Di., 16. 8. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 17. 8. 9.00 Uhr Heilige Messe

15-17 Uhr SpieleMix – offene Runde der kfd im Antoniusheim
Do., 18. 8. 18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten

19.00 Uhr Heilige Messe
Fr., 19. 8. 16.30 Uhr Trauung des Brautpaares

Daniel Bienemann-Knoop und Ina Knoop
Sa., 20. 8. 14.30 Uhr Trauung des Brautpaares

Tobias Brieke und Daniela Leufkens
17.00 Uhr Station der Longboard-Inliner-Fahrrad-Tour durch die

Pfarrei i. d. Pfarrkirche, aus der Reihe
 „Aufgemerkt“, siehe S.13

18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 21. 8. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
14.00 Uhr Taufe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 22. 8. 8.30 Uhr am Peter-Plümpe-Platz Busabfahrt zur Tagesfahrt
der kfd nach Appeltern, siehe den kfd-Artikel S.11

10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
Di., 23. 8. 19.00 Uhr Heilige Messe

Mi., 24. 8. FEST DES HEILIGEN BARTHOLOMÄUS, Apostel
9.00 Uhr Heilige Messe
9.45 Uhr Einschulungsgottesdienst der Klassen 5 des Kardinal-

von-Galen-Gymnasium
11.00 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottesdienst

der Klassen 2-4 der St.-Antonius-Grundschule
19.00 Uhr Vesper

Do., 25. 8. 8.45 Uhr ökumenischer Einschulungsgottesdienst
der Klassen 1 der St.-Antonius-Grundschule

18.00 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
19.00 Uhr Heilige Messe

Fr., 26. 8. 19.00 Uhr Vesper
Sa., 27. 8. 18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag
So., 28. 8. 8.30 Uhr Heilige Messe

11.30 Uhr Heilige Messe
16.00 Uhr Heilige Messe in polnischer Sprache
18.00 Uhr Vesper

Mo., 29. 8. 10.00 Uhr Heilige Messe in der Clemenskapelle
19.00 Uhr Vesper

Lies:
Evangelium

Lukas
13,22-30

Lies:
Evangelium

Lukas
14,1.7-14
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Sternsingeraktion 2016

Di., 30. 8. 19.00 Uhr Heilige Messe
Mi., 31. 8. 9.00 Uhr Heilige Messe

15.00 Uhr Helferinnenrunde der kfd im Antoniusheim mit Aus-
gabe der Gemeindebriefe und Zeitschriften „Frau und
Mutter“

19.00 Uhr Vesper ●

Für unsere kleinsten Gemeindemit-
glieder von ca. 0-6 Jahren feiern wir
in St. Antonius Kleinkindergottes-
dienste. Wir treffen uns dazu im gro-
ßen Pfarrsaal in St. Antonius. Ein
Team bereitet diese Wortgottes-
dienste immer kindgerecht vor. Sie
beginnen um 10.30 Uhr und dauern
etwa 25 Minuten.

Der nächste Termin ist am Sonntag,
den 3.7., um 10.30 Uhr im großen
Saal des Antoniusheimes.

Bei Nachfragen können Sie sich ger-
ne wenden an: Pastoralreferentin Ste-
fanie Kunz, Telefon: 97 52 61 - 30,
Mail: kunz-s@bistum-muenster .de

PrPrPrPrProgrogrogrogrogramm damm damm damm damm deeeeerrrrr
KKKKKooooolplplplplpininininingggggsfsfsfsfsfamiliamiliamiliamiliamilieeeee
im Jim Jim Jim Jim Juli unuli unuli unuli unuli und d d d d AAAAAuuuuugugugugugusssssttttt 20 20 20 20 201111166666

Kleinkindergottesdienste
in St. Antonius

Sonnt ag, 10.7., große Fahrradtour;
Treffpunkt um 10.00 Uhr am Lidl-Park-
platz, Am Schleußgraben; für Geträn-
ke und evtl. Snacks bitte selber sor-
gen. Unterwegs wird gemeinsam zu
Mittag gegessen.

Mitglieder, Freunde und Bekannte
sind herzlich eingeladen. Anmeldung
werden bis zum 5.7. bei Rolf Michels,
Telefon 48 26, erbeten.

Samst ag, 6.8.:  Friedensgebet in der
Antoniuskapelle um 11.30 Uhr.

Freit ag, 12.8., Grillfest  bei Ehren; Be-
ginn ist um 17.00 Uhr. Mitglieder,
Freunde und Verwandte sind herzlich
eingeladen und melden sich bitte bis
zum 5.8. bei Lothar Teeuwsen, Tele-
fon 23 58, an.

Freit ag, 19.8., Zeltlager V ater und
Sohn  in Goch-Graefenthal bis Sonn-
tag, den 21.8. Anmeldung nimmt bis
zum 30.7. Rolf Michels unter Telefon
48 26 entgegen.

Mont ag, 29.8, Gebetsruf  um 18.00
Uhr in der Klarissenkirche. M.T.

„Und hier“, sagt ein Christ bei einem Vor-
stellungsgespräch, „habe ich eine Empfehlung
vom Herrn Pastor!“ - „Gut“, meint der Chef,
„aber haben Sie auch eine von jemandem, der
Sie werktags beobachtet?“
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St. Antonius
KEVELAER

Bibellesen in Gemeinschaft: Menschen, die miteinan-
der die Heilige Schrift bedenken, helfen sich gegenseitig,
Gottes Wort zu verstehen und für ihr Leben fruchtbar zu
machen.Das Sonntagsevangelium steht im Mittelpunkt
beim Bibelteilen der kfd am Dienstag, 12. Juli, um 9.00 Uhr
im Antoniusheim. Es ist jeder zur Teilnahme eingeladen.

Singe-Event im August – gemeinsames Singen in
lockerer Atmosphäre: Singen baut verschiedene Stress-
hormone ab, verbessert die Funktionsfähigkeit des Immun-
systems, normalisiert den Blutdruck, bewirkt besseren
Schlaf und, und, und… Das Kreisdekanant Kleve der kfd
lädt zum gemeinsamen Singen geistlicher, weltlicher, fro-
her und nachdenklicher Lieder mit Mechtild Schlichtmann
ein. Kosten: 5 Euro. Wann? Samstag, den 20. August,
14.30 bis 18.00 Uhr. Wo?: Haus der Jugend und Vereine,
Aengenesch 43, Nähe der Kirche, Geldern-Aengenesch.
Anmeldungen bis zum 17.8. an Angelika Bergmann, Tel
0 28 23 / 8 00 00 oder bergmann.huelm@t-online.de.

De TTTTTuinen vuinen vuinen vuinen vuinen van an an an an AAAAAppelterppelterppelterppelterppelternnnnn, der größte und schönste
Gartenideen-Park der Niederlande, ist das Ziel der Tages-
fahrt der kfd. Über 200 Mustergärten, der nationale Stau-
dengarten, Loungegärten, das größte Pflanzenreich der
Niederlande und der umfangreiche Skulpturengarten laden
ein zum Genießen und wollen inspirieren für den eigenen
Garten. Für einen guten Start in den Tag kehren wir zum
gemeinsamen Frühstück in Kloster Graefenthal, Goch-
Asperden ein. Wann? Montag, den 22. August. Busabfahrt
am Peter-Plümpe-Platz: 8.30 Uhr. Rückkehr etwa 19.00
Uhr. Karten für die Fahrt (Frühstück, Eintritt in Appeltern
und Fahrtkosten) 38 Euro für Mitglieder und 42 Euro für
Nichtmitglieder können am Freitag, den 22. Juli, von 10
bis 11 Uhr im Antoniusheim erworben werden.

Zur großen Abschlussfeier des 100jährigen
Jubiläums lädt der kfd-Diözesanverband Mün-
ster  alle  Frauen  des  Bistums  Münster  ein.
Feiern Sie mit, beim festlichen Gottesdienst mit
Bischof Dr. Felix Genn, beim Rahmenprogramm
mit Bea Nyga und einem ganz besonderen Konzert der
Münsteraner A-capella-Band „6-Zylinder“. Auch die Mit-
machaktion „Häng dich rein ins Netz, das Frauen trägt“ wird
auf dem Domplatz öffentlichkeitswirksam installiert und prä-
sentiert. Die Feier findet statt am 9. Oktober auf dem Dom-
platz in Münster von 11 Uhr bis etwa 18 Uhr.

à
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Dieser Einladung schließt sich das kfd-Dekanatsteam Goch
an und bietet Ihnen als kfd-Mitglied den kostenlosen Trans-
fer nach Münster an; die Fahrtkosten für Nichtmitglieder be-
tragen 15 Euro. Die Eintrittskarte kostet 20 Euro und beinhal-
tet Kaffee, Getränke, Essen etc. Die genauen Abfahrtszei-
ten und -orte werden rechtzeitig bekannt gegeben. Anmel-
dungen bei Karin Knechten, Telefon 28 79.

Aus organisatorischen Gründen ist bereits am Donnerstag,
7.7.2016  Anmeldeschluss. Freuen Sie sich auf diesen Fest-
tag mit vielen kfd-Frauen aus dem Bistum Münster.

SpieleMix – offene Runde der kfd:SpieleMix – offene Runde der kfd:SpieleMix – offene Runde der kfd:SpieleMix – offene Runde der kfd:SpieleMix – offene Runde der kfd:

Dienstag, 12. Juli und 17. August

von 15 bis 17 Uhr im Antoniusheim

K.K.

Der

meldet...
für Juli

und August

Die Mitglieder des KKV Kevelaer (Katholiken in Wirtschaft
und Verwaltung) treffen sich am Mittwoch, den 20. Juli zu
einer Besichtigung der Firma Mühlhäuser in Mönchenglad-
bach. Die Firma gehört zu den bedeutendsten Unternehmen
auf  dem  Markt  der  süßen  Brotaufstriche.  Die  Firma
Mühlhäuser hat ihre Wurzeln in Thüringen und produziert in
Mönchengladbach. Hier erhalten wir Erklärungen zu Konfi-
türe extra, Konfitüre und Gelee, Mengen der Früchte und
Hygiene.

Der Theologe Gerhard Lohfink hat einmal über die Tischsitten der Gottesherrschaft
geschrieben. Für ihn gehörte zu diesen Tischsitten, dass es keine Klassen mehr
gibt und alle um einen Tischsitzen. Und dass jeder zuerst darauf achtet, ob die
anderen alles haben, was sie brauchen, bevor er an den eigenen Teller denkt. Als
dritte Tischsitte formulierte er, dass der Größte der Diener aller ist.

Tischsitten
der
Gottes-
herrschaf t

 

KKVKKVKKVKKVKKV

à

à
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Abfahrt mit dem Bus um 12.45 Uhr am
Parkplatz Bleichstraße/Am Schenken,
Beginn der Führung in Mönchenglad-
bach um 14.00 Uhr.
Mitglieder und Gäste melden sich bit-
te bis zum 14. Juli unter Telefon 35 52
bei F. J. Probst oder Telefon 30 32  bei
A. Plönes.
Am 18. August ist die Fahrt nach Ober-
hausen zum Gasometer vorgesehen.
Großartige Fotografien und einzigar-
tige Filmdokumente führen uns in die

faszinierende Welt der Tiere und
Pflanzen. Höhepunkt der Ausstellung
im 100 m hohen Luftraum des Gaso-
meters ist eine Monumentale Skulp-
tur der Erde. Mit dem Blick der Astro-
nauten sehen wir auf unseren Plane-
ten.
Abfahrt mit dem Bus ist um 13.30 Uhr
am Parkplatz Bleichstraße/Am Schen-
ken. Anmeldungen bitte bis zum 11.
August unter den oben angegebenen
Telefonnummern. G.P.

Aufgemerkt:
Lift

Programm:  Unsere  Longboard-Inliner-Fahrrad-Tour  führt  uns  quer  durch
Kevelaer und seine Ortschaften. Ziel ist das Gnadenbild am Kapellenplatz.
Dabei werden wir an den fünf Kirchen unserer Pfarrgemeinde eine kurze Pau-
se einlegen. Ihr benötigt ein Longboard bzw. ein Fahrrad oder Inliner und et-
was Verpflegung für zwischendurch. Wer nicht die ganze Tour mitfahren möchte,
kann an den einzelnen Stationen dazu stoßen.

Termin: Samst ag, den 20. August 2016.

Starts: 14.00 Uhr St. Antonius, Kevelaer
15.00 Uhr St. Quirinus, Twisteden
15.00 Uhr St. Antonius, Kervenheim
16.00 Uhr St. Urbanus, Winnekendonk
16.00 Uhr St. Petrus, Wetten
17.00 Uhr St. Antonius, Kevelaer
Abschluss an der Gnadenkapelle

Ein Angebot von und für Jugendliche und junge Erwachsene unserer Pfarrei
St. Antonius in Kevelaer

Longboard-Inliner-Fahrrad-Tour

U.H.

à
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Nach den Sommerferien bekommen Sie als Eltern,
deren Kinder in die 3. Klasse gehen, von mir eine
Einladung zur Vorbereitung auf die Sakramente der
Beichte und Erstkommunion.

Wir treffen uns mit den Kindern bis zur Erstkommu-
nion einmal im Monat am Samstag von 10 Uhr bis
13 bzw. 14 Uhr im Pfarrheim. Begleitend dazu gibt
es weitere Angebote. Zu unseren Familiengottes-
diensten sind Sie und Ihre Kinder herzlich eingela-
den. Um die Gruppenstunden zu besprechen gibt es
eine Zusammenkunft für die Katechetinnen jeweils
am Montagabend von 20 bis 22 Uhr vor den Kinder-
treffen.

Der Elternabend mit Informationen zu unse-
rem Kurs und zur Anmeldung der Kinder findet am
Montag, den 5.9., um 20 Uhr im im großen Saal des
Antoniusheimes statt.

Das erste Treffen der Katechetinnen ist am
Montag, den 12.9., um 20 Uhr im kleinen Saal des
Antoniusheimes.

Das erste Treffen der Kinder haben wir am
Samstag, den 17.9., von 10 bis 14 Uhr im großen
Saal des Antoniusheimes.

Die Erstbeichte feiern am 7.12. Die Erstkom-

munion feiern wir am 23.4.2017 und 30.4.2017 um
10 Uhr.

Einige Mütter haben sich schon als Katechetinnen
bei mir gemeldet. Wenn Sie als Mutter oder als Va-
ter Fragen dazu haben, können Sie sich gerne an
mich wenden.

Vorbereitung auf
den Beicht- und
Erstkommunion-

kurs
für Kinder

der 3. Klasse

Herzlichst

  Pastoralreferentin
Stefanie Kunz

Telefon: 97 52 61 - 30
Mail:

kunz-s@bistum-muenster.de

à

à

à

à
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„Gönn Dir Glaube. Gönn Dir Gemeinschaft.
Gönn Dir Kevelaer.“ Unter diesem Motto laden
wir die Jugend am 17. September 2016 wie-
der zur internationalen Jugendwallfahrt nach
Kevelaer ein. Wir wollen Christen zwischen 13
und 33 Jahren motivieren, Kevelaer als einen
Ort des Gebetes und der Gemeinschaft wahr-
zunehmen.

Dazu wird es neben einem festen Rahmen-
programm auch ein buntes Angebot an Work-
shops und Aktionen mit religiösem und nicht-
religiösen Hintergrund geben. Neben musika-
lischen, katechetischen und kreativen Ange-
boten werden auch spirituelle und entspan-
nende Elemente vertreten sein. Konkret heißt
das von Chor- über Messdiener- und Sport-
workshops wird bis zu Menschenkicker, Saft-
Cocktail-Bar und Anbetungsräumen alles ge-
boten werden.

Es ist uns ein Anliegen, gruppenspezifische
Elemente (z.B. Chorworkshops) und unspezi-
fische Beschäftigungen (z.B. Menschenkicker)
miteinander zu verbinden. Der Tagesablauf
sieht so aus:

Freitag, 16.9., ab 18 Uhr Möglichkeit zur An-
reise – Übernachtung in einer Turnhalle.

Samstag, 17.9., 10.30 Uhr Möglichkeit von der
Hubertuskapelle zu Fuß zu starten (ca. 2km).

11 Uhr Beginn auf dem Kapellenplatz mit ei-
ner kurzen Andacht.

11.30 Uhr bis 17 Uhr Buntes Programm. ab 13
Uhr Mittagessen.

17 Uhr Jugend-Messe in der Basilika.

20 Uhr Abschlussparty + „Nacht der Trends“
mit Live-Musik in der Stadt.

Sonntag, 18.9., gegen 10 Uhr Abreise der
Übernachtungsgäste

Ausdrücklich richtet sich dieses Angebot an die
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die
sich als MESSDIENER, in CHÖREN, als
FIRMBEWERBER, in JUGENDGRUPPEN
bzw. -VERBÄNDEN oder in LITURGIE-
KREISEN in das Leben der Kirche einbringen.
Natürlich ist darüber hinaus jeder herzlich will-

Internationale
Jugendwallfahrt

kommen, der am geplanten Programm teilneh-
men möchte. _ Um (gerade auch für Firm- und
Messdienergruppen) einen geregelten Tages-
ablauf zu gewährleisten, bieten wir einen offe-
nen Stationslauf an. Dabei besuchen die Ju-
gendlichen eine bestimmte Anzahl Workshops
aus den unterschiedlichen Bereichen, und qua-
lifizieren sich so zur Teilnahme an unserer Ver-
losung.

Für Gruppen mit weiter Anreise besteht die
Möglichkeit, in einer Turnhalle zu übernachten
und zu frühstücken. Wenn die Jugendlichen in
der Gruppenunterkunft schlafen möchten, bit-
ten wir Sie, dies bei der Anmeldung zu vermer-
ken. Bei der Vermittlung von anderen Unter-
künften (Hotels, Zeltplätze, etc.) sind wir ger-
ne behilflich.

Ihr seid auch herzlich eingeladen, mit Fahrrä-
dern, Inlinern oder zu Fuß nach Kevelaer zu
kommen, um den Wallfahrtscharakter der Ver-
anstaltung zu unterstreichen. Grundsätzlich be-
steht die Möglichkeit, am Samstag um 10.30
Uhr  von  der  etwa  2  Kilometer  entfernten

nach Kevelaer

17. September
2016

r rr
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Hubertuskapelle aus gemeinsam zur Tröste-
rin der Betrübten zu pilgern.

Die Kosten für den Samstag betragen 7,50
Euro pro Person. Darin sind das Mittagessen
und die Teilnahme an allen Workshops enthal-
ten. Falls Ihre Gruppe bei uns übernachten
möchte, kommt ein Zuschlag von 7,80 Euro (in-
klusive Frühstück) hinzu. _ Die Jugendlichen
und jungen Erwachsenen können sich bis zum

für einen
guten
Z w e c k
gesucht!

TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt
auf unserem PfarrPfarrPfarrPfarrPfarr fes tfes tfes tfes tfes t

am 10./11. Septemberam 10./11. Septemberam 10./11. Septemberam 10./11. Septemberam 10./11. September
Telefon: F. Zazalowski 4752

oder Pfarrbüro 9752610

15. August 2016 einzeln oder als Gruppe zur
Teilnahme anmelden.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfü-
gung. Wir sind per Mail unter der Adresse

 h.wenning@wallfahrt-kevelaer.de
oder telefonisch unter 9 33 80 zu erreichen.

Mit freundlichen Grüßen
Kaplan Hendrik Wenning

In eigener Sache:
Da Redaktion und Druckerei im Septem-
ber zwei Gemeindebriefe bewältigen
müssen, für Twisteden und für Kevelaer
nämlich, ist der Redaktionsschluss für
Kevelaer ziemlich früh: am Mittwoch,
den 3.8.2015. Später geht nichts mehr,
sonst krieg ich Haue. ph

Der GEMEINDEBRIEF ist das Mitteilungsorgan der Pfarrgemeinde St. Antonius nur für den
Innenstadtteil. Er wird nur für Sie mit Sorgfalt und Liebe von uns neunmal jährlich her- und
Ihnen kostenlos zugestellt, weil wir Sie mögen und gern mit Ihnen in Kontakt bleiben möch-
ten. Mitarbeit: A. Binn, U. Hoffmann, K. Knechten, S. Kunz, A. u. H. Leurs, G. Probst, R.
Schiffer, M. Terlinden, P. Wältermann, H. Wenning; Grafiken: team image; Layout, Um-
bruch, Druck: H. Rotthoff; Transporteur: H. Kuhlke; Libero: J. Janhsen; Einlegearbeiten:
E. Boers, Fam. Bosser, M. Groothusen, Fam. Heckens, A. Hecker, N. Muellemann, M. Ophey,
Fam. Pichmann, Fam. Schmidt, H. Schwabe, Fam. Verhülsdonk, Fam. Werthmanns; Aus-
legearbeiten: M. Bach, M. Hacks, C. Schlootz, H. Schwabe; Vertrieb: die stets fleißige und
einsatzbereite Frauengemeinschaft St. Antonius; Lesearbeiten: Sie/Du; Kontaktadresse:
H. Leurs, Telefon 13 61, Email familieleurs@gmx.de; Redaktionsschluss für die Septem-
ber-Ausgabe: Mittwoch, der 3.8.2016. ✻

Ein kleiner Junge am
Informationsschalter eines
Einkaufszentrums: „Wenn
eine blonde hysterische Frau
kommt und klagt, sie habe
ihren Jungen verloren, sagen
Sie ihr bitte, dass ich in der
Spielwarenabteilung bin.“

Der Ehemann rast zum Arzt.
„Kommen Sie schnell, meine
Frau hat wahnsinnig hohes
Fieber!“ „Wie hoch denn?“
„Tja, unser Fieberthermome-
ter ist kaputt, aber das Ein-
kochthermometer steht auf
,Mirabellen’.“


